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Liebe Leser*innen, 
Netzwerken ist ein weites Feld. Viele denken dabei vielleicht als Erstes daran, die 
Zeit nach oder zu Beginn einer Veranstaltung am Apéro- Tisch zu stehen – ein Glas 
Sekt in der Hand – und sich mit neuen Menschen zu vernetzen, beginnend mit einem 
allgemeinen Smalltalk. Natürlich kann aus einer solchen Situation ein spannendes 
Gespräch entstehen und daraus vielleicht sogar in Zukunft eine interessante 
Zusammenarbeit. Ich möchte das Thema Netzwerken aber noch in einem viel 
weiteren Feld betrachten. Netzwerken ist für mich ein Leben MITEINANDER 
Gerade die Zeit der Pandemie hat aufgezeigt, wie vernetzt wir sind. Und wie ein 
Virus, welches irgendwo auf der Welt entsteht, in Umlauf kommt und die ganze Welt 
lahmlegen kann. Dies zeigt sehr genau, wie vernetzt wir heute als Gesellschaft sind. 
Und genau so, wie Herausforderungen sich global durch die Netzwerke verbreiten, 
sind auch die Lösungen nur gemeinsam möglich. Die Möglichkeiten jeder einzelnen 
Person, sich heute global zu vernetzen und an Ressourcen wie Menschen, Wissen 
etc. heranzukommen, sind riesig. Ein mobiles Gerät gibt jedem Zugriff auf die ganze 
Wissensdatenbank dieser Welt. Wissen und Kontakte sind also nicht mehr nur einer 
kleinen Elite von Menschen vorbehalten. Gleichzeitig kannst du heute als 
Unternehmer*in deine Dienstleistung und dein Wissen übers Web der gesamten Welt 
anbieten. Aus meiner Sicht ein riesiger Fortschritt, der zu mehr Chancengleichheit 
und vielfältigen Möglichkeiten auf dieser Welt führt. Ein Netzwerk hat für mich aber 
nicht nur die Bedeutung von Wissensaustausch, sondern bietet auch die Möglichkeit, 
sich mit Menschen zu verbinden, die gleiche Werte haben und ähnlich „ticken“. Sich 
ein Stück weit auch verbunden zu fühlen mit anderen Menschen und Teil eines 
großen Ganzen zu sein. Ich glaube auch, das ist der tiefe Wunsch von vielen 
Menschen, sich irgendwo dazugehörig zu fühlen. Netzwerke bieten genau diese 
Chance, sich mit Gleichgesinnten zu treffen, sich auszutauschen und sich des 
Lebens zu erfreuen. Ich stelle fest, dass die starren Hierarchien und Machtstrukturen 
immer mehr wegfallen und die Kraft und die Power zu jedem Einzelnen gehen. Die 
Technologie der Blockchain und die Möglichkeit eines dezentralen Geldsystems 
veranschaulichen diese Kraft in Richtung des einzelnen Menschen exemplarisch. Es 
entstehen dadurch riesige Chancen individuell für jeden von uns. Lasst uns also 
bewusst, offen und neugierig mit dem Gegenüber vernetzen. Lasst uns miteinander 
reden, lasst uns gegenseitig Mehrwert schaffen und geben, um damit ein Gefühl der 
Verbundenheit zu haben und gleichzeitig gemeinsam die heutigen 
Herausforderungen zu meistern. 
Miteinander und füreinander! 
Euer Matthias Kuhn 
 
 

 


